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Kinder und Jugendliche 

in sonderpädagogischen, 

psychiatrischen und 

Behinderteneinrichtungen 

fünf Jahre alt, als sie dort hinkam. Das, was sie in ihren ersten 

da sie keine ausreichenden Therapien bekam. Sie wurde immer 

Freitag“.

Die Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ 

der Sonderpädagogik, Psychiatrie oder Behindertenhilfe Leid und 

Betroffene oder deren Angehörige oder Betreuer können sich bis 

bei der Landesbeauftragten wenden:

Anlauf- und Beratungsstelle

Tel.: 0385 55 156 901
Fax: 0385 734 007

Die Ausstellung
Die Ausstellung umfasst 13 Rollbanner, jeweils 85 cm breit und 2 m 

-
tragten ausgeliehen werden. 

oder per Telefon an 0385 734 006.

Eine Mauer hinter der Mauer



-
gruppe der Gesellschaft. In der DDR-Verfassung aus dem Jahr 1968 

-
tischen Republik […] das Recht auf Fürsorge der Gesellschaft im 

tatsächlichen Leben behinderter Menschen existierte ein markanter 

-

und Jugendlichen mit geistigen und körper-

ihre Integration, die Bildungs- und Therapie-
angebote in staatlichen und konfessionellen 
Einrichtungen sowie die gegen sie gerich-

-
chen und Jungen mit unterschiedlichen Be-
hinderungen. Grundlegende Quellen dieser 
Ausstellung sind Sekundärliteratur, Publi-
kationen aus der Schriftenreihe der Landes-

-

-

Gesundheitswesens untergebracht. Das betraf insbesondere jene 

-
heit des Ministeriums für Volksbildung und nicht des Gesundheits-

schon in Sonderkindergärten mit angebundenen Internaten. Andere 
wurden häuslich betreut, sie machten aber den geringsten Anteil 
aus, da dies politisch nicht gewollt war.
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